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Festlegungen 

Festsetzung Planungsrichtwert Abbau (inkl. Alternat ivmaterial): 
400’000 – 460'000 m 3 [fest] / Jahr 
 
Die Region TIP stellt die Reserven für die Selbstversorgung und für den 
Anteil an der Versorgung der von ihr abhängigen Nachbarregionen si-
cher. 
 

 
 
 
Aufträge 

Nr. Auftrag   Wer Termin 

V1 Periodische Überprüfung des Planungsrichtwertes Abbau 
aufgrund einer laufenden Erfassung der tatsächlichen jährli-
chen Materialflüsse. 

 

KADTIP gemäss Vor-
gabe Sach-
plan ADT, 

jedoch min-
destens alle 5 

Jahre 
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Festlegungen 

Festsetzung Planungsrichtwert Ablagerungsvolumen fü r unverschmutzten Aus-
hub: 240'000 m 3 [fest] / Jahr. 
 
Planungsrichtwert Ablagerungsvolumen für Inertstoff e:  
25'000 – 40'000 m 3 / Jahr.  
 

Festsetzung Unverschmutztes Aushubmaterial Tagesges chäft Region TIP: 
1. Priorität: Aufbereitung / Wiederverwenden 
2. Priorität: Ablagerung  in Abbaustellen der Region. 
Diese haben im Rahmen des rechtlich und technisch verfügbaren Auffüll-
volumens prioritär Aushubmaterial von Lieferanten aus der Region TIP 
zur Ablagerung anzunehmen. Können die bewilligten Standorte die im 
Entsorgungskonzept festgelegte jährliche Auffüllmenge nicht annehmen, 
haben sie die KADTIP frühzeitig darüber zu informieren. 
Grossprojekte benötigen gemäss Sachplan ADT ein separates Entsor-
gungskonzept. 
 

 
 
 
Aufträge 

Nr. Auftrag Wer Termin 

E1 Periodische Überprüfung der Planungsrichtwerte Ablage-
rung von unverschmutztem Aushub und von Inertstoffen 
aufgrund einer laufenden Erfassung der tatsächlichen jähr-
lichen Materialflüsse. 

KADTIP gemäss Vor-
gabe Sachplan 

ADT, jedoch 
mindestens 
alle 5 Jahre  

 

E2 Prüfen und Veranlassen von Sofortmassnahmen (neue 
Standorte, Erhöhung Ablagerungsmengen bestehender 
Standorte, Exporte in andere Regionen) zur Deckung von 
Entsorgungslücken. 

 

  

 


